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Integration von Verifikationswerkzeugen in
Entwicklungsumgebungen

Beschreibung

Für die Nutzung von Techniken wie Runtime-Verification oder Model Checking zur Verifikation von bestimmten
Eigenschaften von Systemen sind verschiedene spezialisierte Werkzeuge vorhanden. Die Eigenschaften, welche
mit diesen Werkzeugen verifiziert werden sollen, werden im Allgemeinen mit formalen Spezifikationssprachen
beschrieben. Um die Verwendung dieser Werkzeuge zu erleichtern, sollen sie in verbreitete Entwicklungsumge-
bungen integriert werden.

Wesentliche Aspekte sind dabei die Unterstützung des Erstellens formaler Spezifikationen durch übliche IDE-
Funktionalitäten wie zum Beispiel Hervorheben von Syntax, Markierung von Fehlern oder Kompilierung. Wei-
terhin soll die Definition und Verwaltung von Zusatzinformationen ermöglicht werden, insbesondere von Ver-
knüpfungen zwischen Spezifikationssprache und Quellcode.

Als Zielplattformen stehen zunächst Netbeans und Eclipse im Fokus. Die Entwicklung wird daher in Java statt-
finden.

Ziele

Entwickeln eines Plugins für Netbeans bzw. Eclipse

• das Entwickler beim Erstellen formaler Spezifikationen untersützt und
• das Verknüpfungen zwischen Spezifikation und Quellcode ermöglicht.
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